
KIRCHLICHE NACHRICHTEN FÜR DIE STADT PADERBORN

Abdinghof: So. 10.00 Gd. (Pfr.
i. R. Moosburger).
Martin-Luther: So. 9.15 Gd.
(Pfr. Walter).
Markus: So. 9.15 Gd. (Pfr. i.
R. Römpler).
Matthäus: So. 10.30 Gd. (Pfr.
Walter).
Johannes: So. 9.00 Gd. (Pfrn.
Schwiete).
Lukas: So. 10.30 Gd. (Pfrn.
Schwiete).
Elsen: So. 10.30 Gd. (Pfrn.
Hansmann).
Schloß Neuhaus: So. 10.00 Gd.
Sennelager: So. 10.00 Gd.
Neuenbeken: So. 9.00 Gd.
(Pfrn. Walter).
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten), Rie-
mekestr. 103: So. 10.00 Gd.
Freie Christengemeinde,
Neuhäuser Str. 12: So. 10.00
Gd.
Freie evangelische Gemeinde
Paderborn: So. 10.15 Gd.
Stargarder Str. 3.
Selbständige Ev.-Luth. Kir-
che: Sa. 17.00 Messe, Kapelle
der Vinzentinerinnen, Am
Busdorf 4.
Evangeliums-Christenge-
meinde, Karl-Schurz-Str. 28:
So. 10.00 Gd.
International Christian Fel-
lowship (ICF): So. 17.00 Ce-
lebration, Capitol Musikthe-
ater, Leostraße.

Christus Centrum Pader-
born e.V.: So. 10.00 Gd.
(dt./engl.), Ibis Hotel, Pader-
wall 1.

Hoher Dom: 17.15 dt. Ves-
per, 18.00 Vorabendm.; 7.00
Messe, 8.00 Messe, 10.00 La-
teinisches Kapitelsamt, 11.45
Messe, 17.15 Andacht, 18.00
Abendmesse.
Franziskanerkirche: So. 10.00
und 18.30 Messe.
Michaelskloster: So. 9.15
Messe, 18.00 Vesper.
Jugendhaus Salesianum: So.
10.00 Messe für Zeitgenossen,
Sales-Oblaten, Busdorfwall 28.
Josefskirche Westphalenhof:
So. 9.30 Messe, Giersstraße 1.

Pastoralverbund Paderborn
Mitte-Süd
Busdorf: So 9.00 Hochamt.
Marktkirche: So 19.00 Hoch-
schulmesse.
Gaukirche: Wegen Renovie-
rung geschlossen.
St. Elisabeth: Sa. 17.00 Vor-
abendm.
St. Kilian: Sa. 9.00 Messe.
St. Meinolf: Sa. 18.00 2. Tag
der Pfingstnovene.
Maria zur Höhe: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Hochamt.
St. Margaretha Dahl: 18.30
Vorabendm.

Pastoralverbund
Paderborn Nord-Ost-West
St. Bonifatius: 17.30 Vor-
abendm.; 8.00 Messe, 10.30
Hochamt, 18.00 Andacht.
St. Heinrich: So. 10.30 Hoch-
amt.
St. Stephanus: 18.00 Vor-
abendm.; 9.30 Hochamt.
St. Georg: So. 11.00 Hoch-
amt.
St. Laurentius: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Hochamt,
18.00 Schlussfeier der Maian-
dachten.
Herz-Jesu: So. 9.30 Hochamt.

Pastoralverbund
Elsen-Wewer
St. Dionysius Elsen: 18.00
Vorabendm.; 9.00 Hochamt,
11.00 Familienmesse, 11.00
Kleinkinderkirche 17.00 Ab-
schluss der Maiandachten,
19.00 Abendmesse.
St. Johannes Bapt. Wewer:
18.00 Vorabendm.; 7.00 Pil-
gersegen für die Fußpilger nach
Verne, 8.00 Messe, 10.00
Hochamt am „Brünneken“ in
Verne, 10.00 Hochamt in We-
wer entfällt!

Pfarrei Heiliger Martin
Schloß Neuhaus
St. Heinrich und Kunigunde
Schloß Neuhaus: So. 9.30
Hochamt, 18.30 Messe.
St. Joseph Mastbruch: 17.00
Vorabendm.; 8.00 Messe, 11.00

Hochamt.
St. Marien Sande: So. 10.30
Hochamt.
St. Michael Sennelager: Sa.
16.00 Schützenmesse; So. 9.00
Hochamt.

Pastoraler Raum
„An Egge und Lippe“
St. Joseph Marienloh: 18.00
Vorabendm.
St. Marien Neuenbeken: So.
18.00 Abendm.
St. Alexius Benhausen: So.
10.45 Hochamt.

Neuapostolische Kirche Bü-
ren, Lipperhohl 5: So. 9.30 Gd.
Neuapostolische Kirche Pa-
derborn, Josef-Schröder-Str.
14: So. 9.30 Gd.
Jehovas Zeugen Paderborn,
Königreichssaal, Karl-
Schoppe-Weg 6: So. 10.00 u.
16.00 öffentl. Vortrag/WT-
Studium.
Adventgemeinde, Detmolder
Straße 208: Sa. 9.30 Bibelbe-
trachtung, 10.30 Predigt.
Kirche Jesu Christi der Hei-
ligen der Letzten Tage, Ge-
meinde Paderborn: So. 9.00
Beginn, 10.30 Sonntagsschule,
11.20 Abendmahlsvers.
Russisch-Orth. Kirche, Ale-
xiuskapelle: So. 9.00 Liturgie.
ChristenGemeinde, Dr.-Rö-
rig-Damm 105: So. 10.00 Gd.

NOTDIENSTE

Apotheken-Notdienst: Pa-
derborn und Kreis, Sa, So, die
nächstgelegene Apotheke er-
fahren Sie unter der kosten-
losen Rufnummer 0800 00 228
33 oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

Notfalldienstpraxis Büren,
Sa, So, 9.00 bis 17.00, Büren,
Eickhofferstraße 2a, Büren.
Zentrale Arztrufnummer, Sa,
So, im allgemeinen Notfall-
dienst außerhalb der Praxis-
öffnungszeiten Tel. 116 117
oder (0180) 5044100.
Notfalldienstpraxis, Sa 8.00
bis 22.00, So 8.00 bis 22.00,
Notfallpraxis, Husener Straße
48, Tel. 28 06 00.

Notfallsprechstunde der
Kinder- und Jugendärzte, Sa
9.00 bis 21.00, So 9.00 bis 21.00,
Notfallpraxis, Husener Straße
48, Tel. 28 06 00.

Zahnärztlicher Notdienst, Sa,
So, für Paderborn (0 52 51) 2
30 70; Büren, Lichtenau, Salz-
kotten und Wünnenberg (0 29
51) 37 51; Delbrück, Hövel-

hof, Elsen, Schloß Neuhaus,
Bad Lippspringe, Schlangen
und Altenbeken (0 52 57) 66
05.

Telefonseelsorge – wenn Sie
alleine nicht mehr weiter wis-
sen..., Sa, So, anonym Tag und
Nacht, Tel. (0800) 1 11 01 11
oder 1 11 02 22.
Frauenhaus, Sa, So, Pader-
born Tel. 05251/5151; Salz-
kotten Tel. 05258/ 98 74 80.
Notruf Polizei 110, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen.
Feuerwehr Notruf 112, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen
Polizeiwache Paderborn, Sa,
So, Riemekestr. 60, Tel. 30 60.
Polizeiwache Schloß Neu-
haus, Sa, So, Bielefelder Str. 1,
Tel. (05254) 9 92 00.
Polizeiwache Büren, Sa, So,
Königstr. 16, Büren, Tel.
(02951) 9 80 70.
Polizeiwache Delbrück, Sa,
So, Südstr. 39, Tel. (05250) 9
85 80.
Polizeiwache Bad Lippsprin-
ge, Sa, So, Detmolder Str. 199,
Tel. (05252) 9 67 90.
Kreisfeuerwehrzentrale Ah-
den, Sa, So, Flughafenstr. 34,
Tel. (02955) 7 67 60.
Feuerwehr Paderborn, Sa, So,
Breslauer Str. 47, Tel. 88 70.

Die 1. Pader-Schlager-Party lockt fast 1.000 Genrefans nach Sande.
15 Interpreten treten auf. Als Stargast verpflichtet Veranstalter Elmar Krenz Menderes

Von Dietmar Gröbing

¥ Paderborn-Sande. Seit ge-
raumer Zeit wünschen sich die
Verantwortlichen der Stadt
Paderborn mehr Konzertver-
anstaltungen am Lippesee. Das
angedachte Konzept erhielt am
Vatertag Nahrung, als die 1.
Pader-Schlager-Party das
Outdoorareal des Sunset Cafés
besetzte.

Über einen Zeitraum von elf
Stunden huldigten insgesamt
15 Interpreten dem deutsch-
sprachigen Schlager und sei-
ner Wirkungsmächtigkeit. Das
diese enormes Ausmaß be-
sitzt, konnte man schon am
Vormittag feststellen, als die
ersten Fans Richtung Sander
Sandstrand pilgerten. Der
wurde kurzerhand gegen den
mallorquinischen Strand ge-
tauscht, wobei die Stimmung
ähnlich ausgelassen war.

Etwa bei Marie und Dirk.
Das Paar hatte „jede Menge
Spaß“ bei den auftretenden
Helene-Fischer-, Andrea-
Berg- und Wolfgang-Petry-
Doubles. Aus vollen Kehlen

sangen die Paderborner mit, als
die Gassenhauer „Du hast mich
tausend Mal belogen“, “Atem-
los“ und „Wahnsinn“ erklan-
gen. Wobei sich die Bühnen-
künstler atemlos die Klinke in
die Hand gaben. Alle 40 Mi-
nuten stand ein anderer Act auf
der Bühne bereit.

Dabei war es nicht immer
leicht, das Geschlecht der
Agierenden zu bestimmen.
Was im Falle der Travestie-
künstler durchaus gewollt war.
Männer gaben ihrer femini-
nen Seite nach und zwängten
sich in weibliche Outfits. Das
fiel nach Abzug der B-Note
nicht immer stilsicher aus, ge-
nerierte aber reichlich Schau-
werte – Schauwerte, die unter
anderem René und Mark gut
gefielen. Vor allem, weil letz-
terem auffiel, dass „Lady Sa-
rafina schönere Beine als mei-
ne Freundin hat“.

Wie schön die Beine von
Schäfer Heinrich sind, bleibt
vermutlich für alle Zeiten un-
ergründet. Und das ist gut so,
hatte Cheforganisator Elmar
Krenz doch einen Sänger und

kein Beinmodel gebucht. Also
griff Schäfer Heinrich zum
Mikrofon und gab seiner San-
gesleidenschaft nach: „Oh oh,
so und so, bei uns Schäfern ist
das so.“

Wer glaubt, dass könne un-
möglich getoppt werden, lag
falsch. Denn die beiden
Hauptacts standen noch aus.
Sie besaßen die Gestalt des
Neue-Deutsche-Welle-Stars

Markus und des amtierenden
Dschungelkönigs Menderes.
Bevor der 32-jährige Deutsch-
türke nicht nur titeltechnisch
„mittendrin“ agierte, war es an
Markus Mörl, seine 35 Jahre
zurückliegenden Charthits zu
lancieren. „Ich geb Gas, ich will
Spaß“ und „Kleine Taschen-
lampe, brenn“ standen an der
Spitze eines Kanons, der auf
viel Gegenliebe stieß.

Unter anderem bei Veran-
stalter Elmar Krenz, der als
Discjockey oft und gern auf
Schlager setzt. „Das kommt
auchbei jungenLeutengutan“,
weiß Krenz um die Breiten-
wirksamkeit des Musikgenres.
Genau deshalb glaubte Krenz
auch im Vorfeld an den Er-
folg der Schlager-Party. Kon-
zeptionell orientierte er sich an
der Willinger Schlagerparty
und übertrug das Ganze „eine
Nummer kleiner“ nach San-
de. Knapp 1.000 Anwesende
gaben Elmar Krenz Recht. Der
zeigt sich mit der Premiere zu-
frieden und möchte das Event
im kommenden Jahr „erneut
am Vatertag wiederholen“.

Die Tra-
vestiekünstler haben sich unter
das Publikum gemischt.

Der aus Bad Salzuflen stammende Dirk Maron hat die Massen hinter sich. FOTOS: DIETMAR GRÖBING

(v. l.) Joseph Sasse, Alfred Jolk, Burkhard Wilmes,
Ernst Erich Löwe, Monika und johannes Henning, Josef Lübbers, Da-
niel Sieveke, Ignatz Becker und Oswald Masurek. FOTO: CDU-BENHAU-

SEN

Gewinne aus der Windenergie
werden in Ortsteilprojekte investiert

¥ Paderborn-Benhausen.
Alfred Jolk, Vorsitzender der
CDU Benhausen, eröffnete die
Jahreshauptversammlung und
freute sich über die gute Be-
teiligung. In seinem Rück-
blick berichtete Jolk über die
Gründung einer Stiftung für
das sogenannte „Bürger- oder
Dorfgeld“: „Damit beschreitet
Benhausen Neuland“, so Jolk.
Erstmals hat in Paderborn ein
Ortsteil jetzt die Möglichkeit,
finanzielle Mittel aus dem Be-
triebvonWindkraftanlagenfür
das Allgemeinwohl zu inves-
tieren. „Für uns ist es wichtig,
dass die Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort in Benhausen am
wirtschaftlichen Erfolg der nun
mal bestehenden Windener-
gieanlagen teilhaben“, erläu-
tert der Unionspolitiker die
politische Absicht.

Konkret heißt es in dem
freiwilligen Benhausener Be-
teiligungsmodel, „dass ein
prozentualer Anteil des Ge-
winns aus der Windenergie-
tätigkeit als ,Bürger- oder
Dorfgeld’ an den Ortsteil zu-
rückfließt“.

Jolk bilanzierte in seiner
Rede auch Projekte, mit deren
Verlauf er nicht zufrieden war.
So sah er wenig Erfolgschan-
cen für die schon so lange ge-
forderten Lärmschutzmaß-
nahmen am Bahnbogen. Die

Sanierung Turnhalle durch das
Gebäudemanagement der
Stadt Paderborn wertete der
Ortsvorsitzende als guten Er-
folg, auch für das Benhaus-
ener Vereinsleben. Auf der
Agenda steht weiterhin die Sa-
nierung der Friedhofskapelle.

Große Herausforderungen
sieht Jolk hingegen beim The-
ma Bauen in Benhausen. Er
beobachtet mit Blick auf den
privaten Wohnungsbaus, dass
diePotenziale inBenhausenbei
weitem nicht ausgeschöpft
würden. Lobend erwähnte Jolk
das Engagement von Daniel
Sieveke MdL und Carsten Lin-
nemann MdB, der sich bei der
Bahn für die Untertunnelung
des Bahnübergangs Richtung
Paderborns einsetze.

Dann nahm Daniel Sieveke
in seiner Eigenschaft als CDU-
Stadtverbandsvorsitzende die
Ehrung der langjährigen, ver-
dienten Mitglieder der CDU-
Benhausen vor: Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurden Ignatz
Becker, Monika und Johannes
Henning sowie der Ratsherr
Burkhard Wilmes ausgezeich-
net. Für 40 Jahre erhielten ei-
ne goldene Ehrennadel Alfred
Jolk, Ernst Erich Löwe, Os-
wald Masurek sowie Joseph
Sasse. Ein halbes Jahrhundert
ist Josef Lübbers schon in der
CDU.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444

(05251) 29 99 30

(05251) 29 99 40

(05251) 29 99 50
(05251) 29 99 65

paderborn@nw.de

Peter Hasenbein (ph) -51
Holger Kosbab (hko) -52

Sabine Kauke (au) -59
Hans-Hermann Igges (ig) -64

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Er ist eine Institution in
der Immobilienfinanzwelt in
Schloss Neuhaus ,Sennelager
und Sande: LBS-Bezirksleiter
Dietmar Varges ist schon seit
25 Jahren im Raum Pader-
born der Ansprechpartner bei
allen Fragen rund um Immo-
bilien und Finanzierungen.Für
seine zahlreichen Kunden war
und ist er fast immer im LBS
Kunden Center – jetzt in der
Liboristrasse 3b – mitten in der
City zu finden. Seit einigen
Jahren ist Varges zudem IHK
zertifizierter Finanzierungs-
berater.

DietmarVarges. FOTO: LBS

¥ Paderborn. Der Landesbe-
trieb Straßenbau NRW, Au-
ßenstelle Paderborn, beginnt
am 29. Mai mit der Sanierung
des östlichen Auffahrtsarmes B
64/B 68 (Warburger Straße) in
Paderborn. Die Arbeiten um-
fassen die Erneuerung der bei-
den oberen Asphaltschichten.
Das Ende der Arbeiten ist am
3. Juni vorgesehen. Während
der Baumaßnahme ist mit
Verkehrsbehinderungen im
Baustellenbereich zu rechnen,
da eine Sperrung des Auf-
fahrtsarmes stadtauswärts auf
die B 64 bzw. von Lichtenau
kommend in Richtung B 64
erforderlich ist. Der Verkehr
aus Bad Driburg in Richtung
Paderborn ist nicht betroffen.
Eine Umleitung in beide Rich-
tungen über die B 64 in Rich-
tung Bad Driburg bis zur An-
schlussstelle K 29 (George-
Marshall-Ring) und anschlie-
ßend über die Auffahrtsarme
in Richtung Paderborn/A 33
wird ausgeschildert. Die Bau-
kosten betragen rund ca.
60.000 Euro.

¥ Paderborn. Ab Dienstag, 30.
Mai, ist die Zufahrt von der
Sighardstraße auf die Borche-
ner Straße sowie die Einfahrt
von der Borchener Straße in
die Sighardstraße gesperrt. Die
Sighardstraße wird somit vor-
rübergehend zur Sackgasse.
Die Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis zum 9. Juni an.
Hintergrund ist, dass im Rah-
men der Erneuerung der Bor-
chener Straße Westfalen We-
ser Netz die Gasleitung von der
Fahrbahn in den Gehweg ver-
legt. Hierbei handelt es sich um
vorbereitende Arbeiten für den
dann folgenden Kanalbau.
Denn in Zukunft wird der neue
Kanal anstelle der Gasleitung
in der Fahrbahn verlaufen und
die Gasleitung unter dem
Gehweg geführt. Die Stadt Pa-
derborn bittet alle Anwohne-
rinnen und Anwohner um
Verständnis für die entstehen-
den Einschränkungen.

¥ Paderborn. Die Selbsthilfe-
gruppe (SHG) Morbus Crohn
& Colitis ulcerosa trifft sich am
Mittwoch, 31. Mai, um 19.30
Uhr im Brüderkrankenhaus St.
Josef Paderborn, in den Ta-
gungsräumen der Klinik, Hu-
sener Straße 46. Betroffene und
Angehörige sind willkommen.
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